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Was ist der Frauenhilfsdienst? — Warum braucht
unser Land FHD?

«/e«/c F//D ersetzt wi t'rwst/«// e/'wen SoWaten/»

Warum brauchen wir schon im Frieden einen militärischen Frauenhilfsdienst?

l e wissen, dass ein künftiger Krieg ein totaler sein würde: Männer, Frauen, Kinder, alte
.®"te — alle würden von seiner Not betroffen. Es gäbe keine Unbeteiligten mehr. Ein kleines
^d mit beschränkten Verteidigungsmöglichkeiten ist daher auf jeden tauglichen Mann — und

jede taugliche Frau angewiesen. Es gibt ja so viele Aufgaben in der Armee, die von einer
Uu ebenso gut, andere noch besser als von einem Mann erfüllt werden können.

Auch der schweizerische Bundesrat hat die Notwendigkeit der Eingliederung der Frauen in
jjnsere Landesverteidigung erkannt und auf Grund der Erfahrungen mit den Angehörigen des

^uenhilfsdienstes während des letzten Aktivdienstes diesen jüngsten Zweig unserer Armee
"'ch eine Verordnung vom 12. November 1948, welche am 26. Dezember 1961 revidiert wurde,

Gesetz verankert.
Ge '

^iss, in Zeiten der Not würden sich viele Frauen ohne Zögern gern dem Lande zur Verfügung
k

Ken. Wie könnten sie aber ohne vorherige Ausbildung wirksam eingesetzt werden? Wir
Jüchen schon heute tüchtige, einsatzfreudige Frauen, die sich in kurzen Kursen auf ihre

änderen Aufgaben vorbereiten. Nur so könnten sie im Kriegsfall sofort eingesetzt werden

p
" Wehrmänner für den direkten Kampf frei machen.

^ktischer Sinn und Einsatzfreudigkeit sind weibliche Eigenschaften. Verbunden mit dem
Kräftigen Willen und aktiver Mitarbeit zur Landesverteidigung, tragen sie viel zur Erhaltung

"serer Unabhängigkeit bei.

^ Aufgabenkreis der FE1D liegt überall da, wo Waffen nicht gebraucht werden, und ent-
cht demjenigen des zivilen Lebens. Daher für jeden Beruf und jede Begabung eine ent-

bi]j "de Gattung. Der Erfolg ihres Einsatzes hängt weitestgehend von der gründlichen Aus-
ung und Vorbereitung der einzelnen FHD ab.

Un* ^'Istleistung im FHD bietet unseren Schweizer Frauen eine der schönsten Möglichkeiten,
Syrern Lande zu dienen.

Wer kann sich zum FHD melden?

^jj
® gesunde Schweizer Bürgerin i>m Alter von 19—40 Jahren kann, unter Voraussetzung ihrer

Eignung, in den FHD aufgenommen werden. Ganz besonderen Wert wird darauf
hur Frauen und Töchter mit einwandfreiem Leumund aufzunehmen. Wer Abenteuer

h taugt nicht für den FFID und soll sich nicht melden!

Die Dienstpflicht
Sie l
>n t £'"ht mit der Aufnahme in den FHD und umfasst in Friedenszeiten 91 Diensttage, die

j Uänzungskursen von jährlich höchstens 13 Tagen zu leisten sind. Die Einführungskurse
20 Tage.

haben grundsätzlich die gleichen Rechte und Pflichten wie die Wehrmänner. Sie

Anrecht auf Sold, Erwerbsausfallentschädigung, Verpflegung, Unterkunft, Ausrüstung
Bekleidung sowie Militärversicherung,

ist unbewaffnet.

Welchen Dienstgattungen können die FHD zugeteilt werden?
bei rl
bgf- ^ Rekrutierung werden die persönlichen Wünsche betreffend Einteilung nach Möglichkeit

'ehtigt. Immerhin sind für einzelne Gruppen bestimmte berufliche Kenntnisse Voraus-
Jede FHD soll dort, wo sie eingeteilt ist, ihr Bestes leisten können und Freude an ihrer

^Keit haben. Es bestehen folgende Einteilungsmöglichkeiten:
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Fürsorgedienst

Im E«r5orgeJ/erc5£ finden Hausfrauen, Für-
sorgerinnen, Hausbeamtinnen, Säuglings- und
Kinderpflegerinnen einen wertvollen Auf-
gabenkreis. Die Fürsorge-FHD leistet ihren
Dienst in den Lagern des Betreuungsdienstes.

Er/order/icA- Verständnis und Geschick im
Umgang mit Menschen, besonders mit Kin-
dem. Geeignet für die bereits vorher er-
wähnten Berufe, aber auch weiter für Leh-
rerinnen, Kindergärtnerinnen und für alle
anderen, die Freude an einer Tätigkeit
haben, bei welcher der Mensch im Vorder-
grund steht.

Betreuung unserer eigenen Bevöl-
kerung im Kriegs- oder Katastrophenfalle.
Aufnahme und Betreuung von Flüchtlingen
in besonderen Flüchtlingslagern.

Fliegerbeobachtungsdienst

Im E/iege;7>eoi>«c£t»ngsdiensr arbeitet die
FHD in den Auswertezentralen. Die rasche

Auswertung und Durchgabe von Flieger-
meidungen ermöglichen den Stäben den recht-
zeitigen Einsatz der Luftwaffe, die Luftlage-
meidung dem Warndienst die Erfüllung sei-

ner wichtigen Aufgabe.

£j'/order//c7t: Rasche Reaktionsfähigkeit, gu-
tes Konzentrationsvermögen, ruhige Nerven.
Höchstalter für die Anmeldung: 36 Jahre.

Einsatz.- In den Auswertezentralen des Flie-
gerbeobachtungs- und Meldedienstes.

Soldatenstubendienst

In den SoMatenst»£en betreuen besondC

ausgebildete FHD die Wehrmänner unsc^
Armee. Ihre fürsorgerische Tätigkeit
von allen sehr geschätzt.

Er/orJer/Zc/?: Freude am Backen. Gescn'
im Umgang mit Menschen.

EZwstffz: Führung von Soldatenstuben.
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Warndienst

Im Wdrrcdz'ensi übermittelt die FHD der

Bevölkerung sowie den territorialdienstlichen
und zivilen Dienststellen und Organisationen
als Radiosprecherin die Warnung vor dro-
hender Gefahr (Flieger, Überflutung, Kampf-
Stoffe usw.).

£Y/order/z'cA/ Wie beim Fliegerbeobachtungs-
dienst; ausserdem gute Sprechstimme.
£znszz£z; Als Radiosprecherinnen und Tele-
phonistinnen in Warnsendestellen.

^ermittlungsdienst
P'® FHD des Ü^erzzzz'tf/azrgjd/ezzstes arbeitet

den Telephonzentralen sowie in Stäben

Flu ^idheiten. Sie wird an allen modernen
®TOtittlungsgeräten eingesetzt, was tech-
hes Verständnis und Interesse am tech-

s®hen Dienst voraussetzt.
£°rder/z'c&.' Maschinenschreiben, Kenntnis
®r zweiten Landessprache.

"^satz.- Als Telephonistinnen in den mili-

^ chen Telephonzentralen, am Fernschrei-

Brieftaubendienst

Der Rrze/tazz^endzettst verlangt vor allem
Tierliebe. Die Aufgaben der FHD im Brief-
taubendepot, -detachement oder in einer
-Station sind: Pflege und Wartung der Tau-
ben, Aufzucht. Ausbildung und Training
der Tiere. Der Brieftaubendienst gehört zum
Übermittlungsdienst.
fr/order/zc/n- Wie bereits gesagt — Liebe
und Verständnis für Tiere. Körperliche Lei-
stungsfähigkeit, da viel im Freien tätig.
Az'nsatz; Im Übermittlungsdienst. Pflege und

Wartung, Aufzucht, Ausbildung und Trai-
nieren der Brieftauben. Schreiben und wei-
terleiten von Meldungen.
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Administrativer Dienst

Die FHD des dz/mm/strahnen /////«fzenstes
arbeitet in den Kanzleien der Stäbe und
Einheiten. Sie erledigt Korrespondenzen und
bedient Fernschreiber und Telephon.
£r/or*/er//c/?: Gute Kenntnisse in Stenogra-
phie und Maschinenschreiben.
E;«5<z£z: In den Kanzleien höherer Stäbe
und Einheiten.

Feldpostdienst

Die dem Fe/t//>05ft//e;t5l zugeteilte FHD
in der Feldpost und erfüllt dort alle z

Vermittlung der Post gehörenden Arbeit^'
£r/<Wer/ic/): Maschinenschreiben, Kennen''
einer zweiten Landessprache.
£znjatz.- Bei der Feldpost.

Motorfahrerdienst

Die FHD des A/otor/iif>rer/n7/sdienstes wirkt
als Fahrerin in Sanitätstransportkolonnen.
Sie benötigt dazu nebst einem gültigen
kantonalen Führerausweis Kenntnisse in Er-
ster Hilfe und Kartenlesen zur Orientierung
im Gelände sowie Motorenkenntnisse.

£r/ort/er/j'c7>: Besitz eines gültigen kantonalen
Führerausweises, sicheres Fahren, körper-
liehe Leistungsfähigkeit.
£z»sz»/z: Als Sanitätsfahrerinnen für den
Kranken- und Verwundetentransport.
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^°®hdienst

ie jgj Kocfefei//id/e«.stes kann als

oder Chefköchin in den Kü-

^ der Stäbe und Einheiten eingesetzt
^rden.
Ii f^der/ic^: Gute Kochkenntnisse, körper-

® Leistungsfähigkeit.
In Flüchtlingslagern, in Küchen der

^be.

'Ar jein " P/Iegedienst werden feeine FF/D
da dieser Dienst dem Roten Kreuz

Ersteht.

Reparatur- und Materialdienst

Im Ke/>drufar- and A/tfteria/diensf leistet
die FHD echt frauliche Arbeit im Dienste
der Armee. Den Zeughäusern zugeteilt
schneidert, flickt, bügelt, reinigt und lüftet
sie Uniformstücke und Decken.

Er/order/icfe; Gute Kenntnisse im Nähen
und Flicken, Geschick für manuelle Arbei-
tcn.
Einsatz: In Zeughäusern. Instandstellung
von Ausrüstungen und Bekleidungen.

Wie werden FHD ausgebildet?
tiie •

hg, ~®>tung der Kurse ist weiblichen Offizieren anvertraut. Das Ziel der Einführungskurse
äbg erster Linie in der sorgfältigen Ausbildung von FHD in deren Fachgebieten, dann

Iis 'b der Erziehung von Frauen und Mädchen aus den verschiedensten Lebensverhält-
ligjj^ brtd Berufen, mit denkbar verschiedenen Charakteren und Fähigkeiten, zu einem einheit-

^ Ganzen, mit innerer und äusserer Disziplin.
ff-^ "eil die Anmeldung zum FHD freiwillig ist, herrscht in den Einführungskursen ein so

L fröhlicher Geist. Jede FHD gibt sich Mühe, das Beste zu leisten. Das Erlebnis der
dg. .^adschaft, wie sie unter Frauen sonst selten geübt werden kann, ist etwas vom Schönsten
rv

Kurse.

Aj. ^gespensum ist vielseitig und abwechslungsreich: kurze Theorien über den Aufbau der
die Militärorganisation und das Dienstreglement wechseln mit Übungen im Kartenlesen
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und im Gebrauch des Kompasses, dazwischen werden einige Exerzierübungen gemacht (es

vor allem das korrekte Grüssen, Melden und Marschieren gelernt), es wird geturnt und au<-

gesungen. Der grösste Wert wird aber auf die praktische Arbeit gelegt, die bei jeder Diens*

gattung verschieden ist.

Weiterausbildung;

FHD, die sich charakterlich und fachlich eignen, können auf Vorschlag ihrer militärischen Vor

gesetzten hin zu besonderen Kaderkursen in der Dauer von 10—20 Tagen einberufen werd^'
In ihrer neuen Funktion haben sie vermehrte Dienste zu leisten.

Ausrüstung und Bekleidung

Wer kennt sie nicht, die schmucke, blaugraue Uniform, die alle FHD tragen? Zu Jupc
Jacke gehören drei Blusen, zwei Krawatten, ein Ledergürtel und eine Mütze. Gegen Regen u

Kälte schützt ein dunkelblauer Mantel mit Kapuze und einknöpfbarem Wollfutter. Jede FD

erhält ausserdem eine Arbeitshose, zwei Arbeitsschürzen, ein Paar gute Marschschuhe, ^
Kartentasche, einen Rucksack mit Gamelle, Feldflasche, Essbcsteck, Messer, Putzzeug, Stahlnc

usw. Die gesamte Ausrüstung und Bekleidung wird der FHD kostenlos abgegeben. Hat
FHD ihre Dienstpflicht erfüllt, so geht die Bekleidung in ihren Besitz über. Für die FHD gW
es keine Inspektionspflicht. Jede ist für die Instandhaltung ihrer Ausrüstung und Bekleidu'V
selbst verantwortlich.

Wann wird eine FHD aus der Dienstpflicht entlassen?

- nach Beendigung des 60. Altersjahres,

- bei Verlust des Schweizerbürgerrechtes,

- infolge Entscheid der sanitarischen Untersuchungskommission,

- wenn ihr Betragen dem Ansehen des FHD schadet.

Auf besonderes Gesuch hin kann die FHD entlassen werden:

- bei Verheiratung,
- infolge Mutterschaft,
- nach Erfüllung der Dienstpflicht (91 Tage Ergänzungskurs),
- aus andern zwingenden Gründen.

Das im EHD ist nicht so einfach. Jedes Jahr tritt eine grössere Anzahl

wegen Verheiratung, aus Altersrücksichten oder anderen Gründen aus dem Fraucnhilfsd"-'

aus, und da die Anmeldung zum FHD freiwillig ist, kann nicht mit Sicherheit mit einer ebc
^

grossen Zahl von Neueintritten gerechnet werden. Unsere Armee braucht aber mindest^

10 000 FHD, die schon jetzt ausgebildet werden müssen, um in einem Kriegsfall unverzüg
eingesetzt werden zu können.

Bestimmt haben auch Leser unserer Zeitschrift da und dort Gelegenheit, sei es in der
Familie, sei es am Arbeitsort, für den Frauenhilfsdienst zu werben. Im FHD können K*
und Töchter eine Menge praktischer Dinge lernen, die ihnen auch im Zivilleben von groS*^
Nutzen sein werden, und sie werden vor allem Gewissheit haben, bereit zu sein, wenn U»-

Vaterland ihren Einsatz nötig haben sollte.

/4w»eWc/orw«/«re /«> r/e« fn»«cw/f//können beim Scktionschcf des Wohnortes
direkt bei der nachstehend aufgeführten Sektion Frauenhilfsdienst bezogen werden.

der

Sektion Frauen Hilfsdienst
Dählhölzliweg 18

Bern
Telephon 031 / 61 40 17

Wir würden uns freuen, wenn unsere Orientierung dazu beitragen würde, dem Fraucnhilfsd"
eine Anzahl neuer FHD zuzuführen.

296



Dienstgattungen und Gradstufen im FHD

Fürsorgedienst
Solda tenst ubcnd ienst

Fliegerbeobachtungsdienst

Administrativer Dienst

Feldpostdienst

Warndienst Motorfahrerdienst

Übermittlungsdienst Reparatur- und Materialdienst

Brieftaubend ienst Kochdienst

PHD oder Sanitätsfahrerin

Gruppenführerin
Chefköchin

Rechnungsführerin
Dienstführerin

Dienstchef
Kolonnenführerin

Unteroffiziersgrad

höherer Unteroffiziersgrad

Offiziersgrad

Chef FHD Offiziersgrad
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FHD bei der militärischen
Ausbildung.

FHD während einer Übung.

FHD-Köchinnen bei der Arbeit-
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